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Die GeoTerra Geologische Beratungsgesellschaft mbH wurde durch die Luisenhöfe GmbH aus 

Aachen mit der Klärung der Fragestellung in wie weit eine Beeinflussung der Grundwasser­

qualität durch die im Trümmerschutt nachgewiesenen PAK stattgefunden hat beauftragt. 

Zur Klärung dieser Fragestellung wurden 6 Grundwassermessstellen (GWM 1 bis GWM 6) 

errichtet, beprobt und die gehobenen Grundwässer - mit Ausnahme der Grundwassermess­

stelle 4 - auf ausgewählte chemische Parameter (Cyanide, Schwermetalle, Mineralölkohlen­

wasserstoffe, BTEX, LHKW und PAK) untersucht. Die Grundwassermessstelle GWM 4 konnte 

auf Grund des zu geringen Wasserstandes nicht beprobt werden. 

Die ermittelten Gehalte an Polycyclischen Aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) lagen 

in sämtlichen Grundwassermessstellen unterhalb der Nachweisgrenze. 

Gemäß dieses Befundes ist festzustellen, dass aus dem Trümmerschutt keine PAK in 

das Grundwasser ausgetragen wurden. 

Die ermittelten Gehalte an dem Summenparameter BTEX (Benzol, Toluol, Ethylbenzol, o­

Xylol, m- und p-Xylol) lagen in sämtlichen Grundwassermessstellen unterhalb der Nachweis­

grenze. 

Eine Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch BTEX konnte somit nicht fest­

gestellt werden. 

Die ermittelten Gehalte an dem Summenparameter LHKW liegen unterhalb der Nachweis­

grenze (GWM 2, GWM 3) sowie zwischen 0,8 µg/1 (GWM 1) und 1,7 µg/1 (GWM 6). Der Sicker­

wasserprüfwert der BßodSchV für LHKW liegt bei 10 µg/1 und wird somit deutlich unterschritten. 

Eine maßgebliche Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch LHKW konnte somit 

nicht festgestellt werden. 

Die ermittelten Gehalte an Mineralölkohlenwasserstoffen lagen in sämtlichen Grundwasser­

messstellen unterhalb der Nachweisgrenze. 

Eine Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch Mineralölkohlenwasserstoffe 

konnte somit nicht festgestellt werden. 
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Cyanide, Arsen, Blei, Cadmium, Chrom (gesamt), Chrom VI und Quecksilber lagen in 

sämtlichen Grundwassermessstellen unterhalb der Nachweisgrenze. 

Die nachgewiesenen Kupferkonzentrationen (0,025 mg/1 - GWM 5 und 0 ,016 mg/1 - GWM 6) 

liegen deutlich unterhalb des Sickerwasserprüfwertes der BBodSchV von 0,05 mg/1. 

Die nachgewiesene Nickelkonzentration (0,015 mg/1 - GWM 5) liegt deutlich unterhalb des 

Sickerwasserprüfwertes der BBodSchV von 0,05 mg/1. 

Die nachgewiesenen Zinkkonzentrationen (0,48 mg/1 - GWM 5 und 0,038 mg/1 - GWM 6) liegen 

unterhalb des Sickerwasserprüfwertes der BBodSchV von 0,5 mg/1. 

Eine maßgebliche Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch Cyanide oder 

Schwermetalle konnte somit nicht festgestellt werden. 

Insgesamt lässt sich feststellen, dass das Grundwasser durch den überlagernden bzw. 

bis In das Grundwasser hinreichenden Trümmerschutt leicht beeinflusst wurde - siehe 

Analytik der Grundwassermessstellen GWM 5 und GWM 6. 

Diese Beeinflussung stellt jedoch weder eine Grundwassergefährdung oder gar eine 

Grundwasserverunreinigung im Sinne der BBodSchV dar. 

141014-KB-GW-Situation-151211.doc Grundwasseruntersuchungen auf den Gewerbeflächen Boxgraben 73f73a 
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2 Veranlassung und Lokalität 

Die GeoTerra Geologische Beratungsgesellschaft mbH wurde durch die Luisenhöfe GmbH aus 

Aachen mit der Klärung der Fragestellung in wie weit eine Beeinflussung der Grundwasser­

qualität durch die im Trümmerschutt nachgewiesenen PAK stattgefunden hat beauftragt. 

Die Luisenhöfe GmbH beabsichtigt in Aachen Grundstücke zwischen Boxgraben, Südstraße, 

Mariabrunnstraße und Reumontstraße (Flurstücke 631 teilw. , 632, 1210) zu erwerben. 

Im Rahmen des geplanten Ankaufs wurden durch den potentiellen Verkäufer, zur Abwendung 

eventuell vorliegender Haftungsrisiken, in den Jahren 1993, 2012 sowie 2015 der lokale Boden­

aufbau erkundet. Im Rahmen dieser Arbeiten erfolgte eine Überprüfung von Boden-, und 

Bodenluftproben im Hinblick auf ggf. vorliegende Schadstoffe. Der Luisenhöfe GmbH wurden 

die entsprechenden Unterlagen der ASG vom 03.07.2015, 01.07.2015 und 22.08.2012 sowie 

den Untersuchungen aus dem Jahr 1993 auszugsweise übergeben. 

Als Resümee der Sichtung dieser Unterlagen durch die GeoTerra wurde festgestellt, dass 

mögliche Auswirkungen der auf dem Gelände nachgewiesenen Trümmerschuttablagerungen 

und in Teilen mit Polycyclischen Aromatischen Kohlenwasserstoffen (PAK) belasteten 

Materialien auf das Grundwasser nicht behandelt wurden. 

Zur Klärung dieser Fragestellung wurde die GeoTerra GmbH durch die Luisenhöfe GmbH mit 

der Errichtung von Grundwassermessstellen, der Beprobung selbiger, der chemischen Analytik 

ausgewählter Parameter (Cyanide, Schwermetalle, Mineralölkohlenwasserstoffe, BTEX, LHKW 

und PAK) sowie der Bewertung der Ergebnisse dieser Untersuchungen beauftragt. 

3 Untersuchungsprogramm 

Das mit dem Auftraggeber abgestimmte Untersuchungsprogramm für das Grundstück Box­

graben 73/73a sah die Errichtung von 1 bis 2 Grundwassermessstellen im Grundwasser­

zustrom sowie 3 bis 4 Grundwassermessstellen im Grundwasserabstrom vor. 

Hierzu erfolgte in einem ersten Schritt die Auswertung der vorhandenen Schichten­

verzeichnisse und Bohrprofile und den darin angemerkten Grundwasserständen sowie die 

Auswertung historischer topographischer Karten die den Untersuchungsbereich vor der 

massiven anthropogenen Beeinflussung zeigen. 

Auf Grundlage dieser Auswertungen ergab sich eine zu erwartende Nordwest / Südost ge­

richtete Grundwasserfließrichtung. In Abhängigkeit der derzeitigen Nutzungs- und Zugänglich-

141014-KB-GW-Situation-151211 .doc Grundwasseruntersuchungen auf den Gewerbeflächen Boxgraben 73173a 
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keitssituation wurden daraufhin die Lage von sechs geplanten Grundwassermessstellen fest­

gelegt. 

Im Bereich der rückwärtigen Hoffläche des Flurstücks 631 wurde die Anstrommessstelle 

GWM 1 platziert. Die im nördlichen Grenzbereich der Flurstücke 632/1210 geplante Anstrom­

grundwassermessstelle GWM 2 wurde auf Grund der nicht möglichen Zugänglichkeit (Fisch­

teich) rd. 12 Meter nach Süden verlegt. 

Die entlang der südlichen Grenze des Flurstücks 632 platzierten Grundwassermessstellen 

GWM 4, GWM 5 und GMW 6 sollten den Grundwasser Abstrom erfassen. Die Grundwasser­

messstelle GMW 3 wurde ist im Zentrum des Flurstücks 632 lokalisiert. Die Lage der Grund­

wassermessstellen ist der Zeichnung „GW-GL 15-11-06" zu entnehmen. 

Durch diese Anordnung kann die Veränderung/Beeinflussung der Grundwasserqualität durch 

die Passage der Ablagerungsmaterialien erfasst werden. 

In den Grundwassermessstellen sollten dann nach einer Ruhephase die Grundwasserstände 

und die damit verbundene Grundwasserfließrichtung ermittelt sowie Grundwasserproben 

entnommen werden. 

An den gewonnenen Grundwasserproben war die Bestimmung der Konzentrationen der 

ablagerungs- und nutzungstypischen Parameter Cyanide, Schwermetalle, Mineralölkohlen­

wasserstoffe, BTEX, LHKW und PAK vorgesehen. 

3.1 Geländearbeiten 

Im Zeitraum vom 12. bis zum 16. Oktober 2015 wurden die Grundwassermessstellen GWM 1 

bis GWM 6 errichtet. Die Bohrungen erfolgten mittels einer Hohlbohrschnecke mit einem Durch­

messer von 211/11 O mm. Insgesamt wurden 54,50 m durch diese Bohrungen aufgeschlossen 

und 48 Bodenproben entnommen. Die Teufen lagen zwischen 7,60 m (GWM 4) und 10,50 m 

(GWM 2). Der anschließende Ausbau zu Grundwassermessstellen erfolgte in einem Durch­

messer von 50 mm. 

In den oberen rd. 3 m erfolgte der Ausbau mittels Vollrohren, darunter - bis zur Endteufe - mit 

Filterrohren. Die Grundwassermessstellen GWM 1 und GWM 3 wurden Unterflur, die übrigen 

Messstellen Überflur ausgebaut. Abschließend erfolgte das Klarpumpen der Grundwasser­

messstellen - Protokolle siehe Anlage 1. Auf Grund der wenig ergiebigen Grundwasser­

vorkommen sowie der hohen Sehluftanteile des Untergrundes reichte die Wassermenge nicht 

aus um sämtliche Bohrschlämme aus den Messstellen zu entfernen. 

141014-KB-GW-Situation-15121 1.doc Grundwasseruntersuchungen auf den Gewerbeflächen Boxgraben 73/73a 
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Die durch die Bohrungen aufgeschlossenen Auffüllungsmächtigkeiten reichen von 2,3 m (GWM 

4) über 2,9 m (GWM 5) über 3,60 m (GWM 1) über 3,4 m (GWM 3) über 5,3 m (GMW 2) bis zu 

5,6 m (GWM 6). 

Analog zu den Ergebnissen der Voruntersuchungen bestehen diese Auffüllungen aus Schluffen, 

Sanden und Kiesen mit Ziegelbruch und Schlacken mit jeweils stark variierenden Anteilen. 

Die Lage der Grundwassermessstellen ist der Zeichnung „GW-GL 15-11-06" zu entnehmen. 

Die zugehörigen Schichtenverzeichnisse, Bohrprofile sowie Ausbaupläne befinden sich in der 

Anlage 1. Die Grundwassermessstellen wurden nach Lage und Höhe (Geländeoberkante und 

Messstellenoberkante) eingemessen. Als Höhenbezugspunkte dienten Kanaldeckelhöhen in 

der Südstraße sowie im Boxgraben. 

Organoleptische Auffälligkeiten waren in keiner Sondierung feststellbar. Grundwasser, wurde 

zum Zeitpunkt der Geländearbeiten in Teufen zwischen 3, 16 m und 6,69 m unter Gelände 

angetroffen. 

3.2 Grundwasserfließrichtung 

Nach einer rd. 14-tägigen Ruhezeit wurden am 6. November 2015 die Grundwasserstände in 

den sechs Grundwassermessstellen gemessen. Die Grundwasserstände lagen zwischen 

175,79 mNN (GWM 1) und 168,90 mNN (GWM 4). 

Tabelle 1 Grundlagen für die Erstellung des Grundwasserpotentialgleichenplans 
(Zeichnung GW-GL 15-11-06) 

R- Wert H- Wert Messpunkt GW-Stand Abstich 
Bezeichnung 250- 562- mNN mNN m Uhrzeit 

GWM1 4018,810 8098,310 179,53 175,79 3,74 17:03 

GWM2 4084,660 8073,590 177,09 173,71 3,38 17:15 

GWM3 4105,310 8057,510 176,82 169,56 7,26 17:12 

GWM4 4075,630 8032,500 176,80 168,90 7,90 16:58 

GWM5 4115,240 8031,700 175,47 168,91 6,56 17:18 

GWM6 4138,670 8050,360 175,71 168,95 6,76 17:10 

Aus den Grundwasserabstichen bestätigt sich die Nordwest-Südost gerichtete Grundwasser­

fließrichtung und somit auch die Erfassung von Zu- und Abstromqualität der Grundwässer. 

141014-KB-GW-Situation-151211.doc Grundwasseruntersuchungen auf den Gewerbeflächen Boxgraben 73/73a 
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3.3 Chemische Grundwasseruntersuchung und Bewertung der gewonnenen Analytik 

Am 7. November 2015 wurden die Grundwassermessstellen durch die Umwelt Control Labor 

GmbH aus Lünen beprobt - die Probenahmeprotokolle finden sich in der Anlage 2. 

Der sehr geringe Wasserstand in der Grundwassermessstelle GWM 4 führte dazu, dass aus 

dieser Messstelle keine Wasserprobe entnommen werden konnte. 

Die gewonnenen Grundwasserproben wurden auf die ablagerungstypischen Parameter 

Cyanide, Schwermetalle, Mineralölkohlenwasserstoffe, BTEX, LHKW und PAK analysiert. 

Die gewonnen Analysenergebnisse - siehe auch Anlage 2 - wurden den Prüfwerten der 

BBodSchV für den Wirkungspfad Boden-Grundwasser nach § 8 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 des 

Bundes-Bodenschutzgesetzes gegenübergestellt und bewertet. 

Die ermittelten Gehalte an Polycyclischen Aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) lagen 

in sämtlichen Grundwassermessstellen unterhalb der Nachweisgrenze. 

Gemäß dieses Befundes ist festzustellen, dass aus dem Trümmerschutt keine PAK in 

das Grundwasser ausgetragen wurden. 

Die ermittelten Gehalte an dem Summenparameter BTEX (Benzol, Toluol, Ethylbenzol, o­

Xylol, m- und p-Xylol) lagen in sämtlichen Grundwassermessstellen unterhalb der Nachweis­

grenze. 

Eine Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch BTEX konnte somit nicht fest­

gestellt werden. 

Die ermittelten Gehalte an dem Summenparameter LHKW liegen unterhalb der Nachweis­

grenze (GWM 2, GWM 3) sowie zwischen 0,8 µg/1 (GWM 1) und 1,7 µg/1 (GWM 6). Der Sicker­

wasserprüfwert der BBodSchV für LHKW liegt bei 1 O µg/1 und wird somit deutlich unterschritten. 

Eine maßgebliche Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch LHKW konnte somit 

nicht festgestellt werden. 

Die ermittelten Gehalte an Mineralölkohlenwasserstoffen lagen in sämtlichen Grundwasser­

messstellen unterhalb der Nachweisgrenze. 

Eine Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch Mineralölkohlenwasserstoffe 

konnte somit nicht festgestellt werden. 

141 O 14-KB-GW-Situation-15121 1.doc Grundwasseruntersuchungen auf den Gewerbeflächen Boxgraben 73/73a 
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Cyanide, Arsen, Blei, Cadmium, Chrom (gesamt), Chrom VI und Quecksilber lagen in sämt­

lichen Grundwassermessstellen unterhalb der Nachweisgrenze. 

Die nachgewiesenen Kupferkonzentrationen (0,025 mg/1 - GWM 5 und 0,016 mg/1 - GWM 6) 

liegen deutlich unterhalb des Sickerwasserprüfwertes der BBodSchV von 0,05 mg/1. 

Die nachgewiesene Nickelkonzentration (0,015 mg/1 - GWM 5) liegt deutlich unterhalb des 

Sickerwasserprüfwertes der BBodSchV von 0,05 mg/1. 

Die nachgewiesenen Zinkkonzentrationen (0,48 mg/1 - GWM 5 und 0,038 mg/1 - GWM 6) liegen 

unterhalb des Sickerwasserprüfwertes der BBodSchV von 0,5 mg/1. 

Eine maßgebliche Beeinträchtigung der Grundwasserqualität durch Cyanide oder 

Schwermetalle konnte somit nicht festgestellt werden. 

4 Resümee 

Insgesamt lässt sich feststellen, dass das Grundwasser durch den überlagernden bzw. 

bis in das Grundwasser hinreichenden Trümmerschutt leicht beeinflusst wurde - siehe 

Analytik der Grundwassermessstellen GWM 5 und GWM 6. 

Diese Beeinflussung stellt jedoch weder eine Grundwassergefährdung oder gar eine 

Grundwasserverunreinigung im Sinne der BBodSchV dar. 

11 . Dezember 2015 

GeoTerr 
Geologische Beratungs-GmbH 
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Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen 
nach DIN 4023 

Projekt: 
Aachen, Boxgraben 

Bohrung/Schurf: Bohrung 1 (HBS 211 /110mm) 

Bohrung 1 (HBS 211/l lümm) 

0.00 
NN + 179,53 m 

0,10 A •· As halt 
A: (G, s), rotbraun, 

0.100 80 erd feucht, 
0,75 

0,80 1,10 Ziegelbruch 60%, 
Schlacke 10% 

1,50 
Beton/Ziegclmauerw 
erk 

A: (S. g), grau, 
2,25 erdfeucht, 

2 0 R02 70 Ziegelbruch 20% 

3,00 
2,70 

A: (U, s, g), 

3 2,703.60 
braungrau, steif 

3,75 3,60 

U, S, t', braun, Slt:ir 
4,50 

4 3,604,80 
4,80 

5,25 

5 1 4,80 U, t, fs', graugriin 
6,00 5,80 

6 5,806,70 
6,75 6,70 

7,50 7 1 6,70 
U, t, fs, grau, steif 

7,70 
bis halbfest 

8.25 8 7,708,40 
8,40 U, t, fs', grau, 

9,00 
halbfest, T- und 
U.-steinbruchstücke, 

9 8,409,50 im Übergang zum Zv 
9.50NN + 170,03 m 

Höhenmaßstab 1:75 

Anlage: 

Datum: 
13.10.2015 

Projektnummer: 
157298 

Bearb.: Terratec GmbH 
0 20 54 87 36 15 

GWMl 

ovale Straßenkappe 

0,00 2"- (POK = 179,32mNN) 
~ 

~ 
Beton 

0,50 
Bohrklein 

2" HDPE-Yollrohr 
2,00 

2.50 Tons rre 

0 

0 

3,38 

3,87 Sl 3,87 
13. 10.15 

Filterkies 

2" HDPE-Filterrohr 

9,38 

~ 
n 0211 mm 



Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen 
nach DIN 4023 

Projekt: 
Aachen, Boxgraben 

Bohrung/Schurf: Bohrung 2 (HBS 211 /110mm) 

Bohrung 2 (HBS 211/1 lOmm) 

NN + 177,09 m 
0,00 

040 humoser Waldboden 

AA 0,75 
1 1 0,10 AA A: (U, s, g'), 

dunkelbraun, steif, 1,10 AA Ziegelbruch 10% 1,50 
2 1.10 1,90 A ~·~ 

1,90 AA A: (S, u, g'), 
2,25 dunkelbraun, 

3 1,902.60 erdfeucht, 
2,60 Zie elbruch 5% 

3,00 A ~·~ A: (S, u'), graugrau, 
4 2,603.40 erdfeucht 

3,40 AA 3,75 
AA 5 1 3.40 

4,20 A,.... A: (U, s, g'}, 
4,50 graubraun, steif 

AA 
5,25 6 4.205,30 

A ..... 
5.30 

6,00 

7 1 5.30 
U, fs - fs, grau, 

6,60 
klopfnaß, steif bis 

6,75 weich 

7,50 
8 6.607.80 

7,80 

8,25 

9 1 7,80 U, t, g', hellgrau, 9,00 8.90 halbfest, T.-und 
U.-steinbruchsrilcke 

9,75 

lO 8,90 10,50 
10,5~N + 166,59 m 

Höhenmaßstab 1 :75 

Anlage: 

Datum: 
12.10.2015 

Projektnummer: 
157298 

Bearb.: Terratec GmbH 
0 20 54 87 36 15 

GWM2 

+-0,36 (POK= 177.45mNN) 

J".Stahlschutzrohr 

0,64 
Beton 

0 Bohrklein 
" 

0 

" 2" HDPE-Vollrohr 
0 

" 
Q 

2,50 " .. 
Tons rre 

3,00 

~ 
7: 3,16 

12.10.15 
~ 

0 

0 

0 Filterkies 

0 

0 10 
0 10 

0 
2" HDPE-Filterrohr 

0 
lo 

0 lo 
0 10 

10,47 

~ 
run 021 1 mm 



Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen 
nach DIN 4023 

Projekt: 
Aachen, Boxgraben 

Bohrung/Schurf: Bohrung 3 (HBS 211 /110mm) 

Bohrung 3 (HBS 211/ 110mm) 

0,00 
NN + 176,82 m 

0,30 Grasnarbe und Mu 

A •· 
0,75 1 0,30 ·~·~· A: (U, s, g'), 1 

1,10 AA dunkelbraun, steif, 
wenig Ziegelbruch 1,50 A ~·~ <5% 

2 1,102,20 
2,25 2,20 

A: (U. s, g'), 

3,00 graubr.iun, steif 

3 2,203.40 
3,40 U, fs, t'. hellbraun, 

3,75 4 3,403.90 steif 
3,90 U, t, fs', graubraun, 

4,50 5 3,904,60 steif 

4,60 

5.25 

6 1 4,60 U, fs, t. grau, steif 5,80 6,00 

6.75 7 5,807.00 
7.00 

7,50 

8.25 8 1 7,00 U, t · i:, fs', 
hellgrau, halbfest bis 8,30 
fest 

9,00 
9 8.309,40 

9,40NN + 167,42 m 

Höhenmaßstab 1:75 

Anlage: 

Datum: 
12.10.2015 

Projektnummer: 
157298 

Bearb.: Terratec GmbH 
0 20 54 87 36 15 

GWM3 

ovale Straßenkappe 

0,00 2"- (POK = 176,65mNN) 

~ 

~ 
Beton 

0,50 
Bohrklein 

2" HDPE-Vollrohr 
2,00 

2,50 Tons rre 

3.19 

Filterkies 

6,38 

2" HDPE-Fiherrohr 

9,19 

~ 
run 0211 mm 



Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen 
nach DIN 4023 

Projekt: 
Aachen, Boxgraben 

Bohrung/Schurf: Bohrung 4 (HBS 211 /110mm) 

Bohrung 4 (HBS 211/l lümrn) 

0,00 
NN + 176,80 m 

0,000,40 
A: (U, s, g, x), 
graubraunror, steif, 

0,40 20% Ziegelbruch, 
0.75 5% 

Schwandeckenreste 

1,50 2 0.401,70 
A: (U, fs, einz. G), 
braun mit roten 

l,70 Stippen, steif, 1 % 

2,25 2,30 Zie elbruch 

3 1 
A: (U, g - g, s), 

1,70 braungrau bis 
2,70 rot grau, steif, l % 

3,00 Zie elbruch 

3.75 
4 1 2,70 

4,10 
U, fs', t', braun. steif 

4,50 

5,25 
5 4,105.50 

5,50 

6,00 
6 1 5,50 U, fs, t' , einz. G. 

6,40 braun, halbfest, U .· 
6,75 und T.-steinbruch 

7,50 7 6,407,60 
7,60NN + 169,20 m 

Höhenmaßstab 1:75 

Anlage: 

Datum: 
16.10.2015 

Projektnummer: 
157298 

Bearb.: Terratec GmbH 
0 20 54 87 36 15 

GWM4 

~ 
(POK = 177,3 lmNN) 

3"-Stahlschutzrohr 

0,49 Beton 

Bohrklein 

2" HDPE-Vollrohr 

1,50 
Tons rre 

2,00 

2.58 

3,16 S[ 3,16 
12.10.15 

Fillerkies 

2" HDPE-Fiherrohr 

7,58 run 021 1rnrn 

-ik_J 



Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen 
nach DIN 4023 

Projekt: 
Aachen, Boxgraben 

Bohrung/Schurf: Bohrung 5 (HBS 211 /110mm) 

Bohrung 5 (HBS 211/l lOmm) 

0,00 
NN + 175,47 m 

0.000,60 
humoser Waldboden 

0,75 0,60 A-. A: (S, u, g'), 

2 0.60 l ,30 A-. hellbraun, erdfeucht 

1,50 l,30 AA 
AA A: (S, g'), 

2,25 AA dunkelbraun, 
erdfeucht 

3 1,302.90 AA 
3,00 2,90 

U, s, hellbraun. steif 
4 2,903.70 

3,75 3,70 

·.1. s, g·. grau, steif 
4,50 

5 3,704,80 
4,80 

5,25 

6,00 6 1 4,80 U, l, fs', hellgr.iu, 
6,20 steif bis halbfest, T.-

6,75 und 
U.-steinbruchstücke 

7,50 

8,25 7 6,208,30 
8,30NN + 167,17 m 

Höhenmaßstab 1:75 

Anlage: 

Datum: 
13.10.2015 

Projektnummer: 
157298 

Bearb.: Terratec GmbH 
0 20 54 87 36 15 

GWM5 

~ 
(POK= l75,97mNN) 

3 "-Stahlschutzrohr 

0.49 Beton 

~ Bohrklein 

2" HDPE-Vollrohr 

2,00 
Tonsperre 

2,50 

3,01 

2" HDPE-Ftlterrohr 

Filterkies 

6,30 Sl 6,30 
13.10.15 

8,01 

8,30 02LJ mm 



Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen 
nach DIN 4023 

Projekt: 
Aachen, Boxgraben 

Bohrung/Schurf: Bohrung 6 (HBS 211 /110mm) 

Bohrung 6 (HBS 211/l lOmm) 

0.00 
NN+ l75,71 m 

0,30 Mu 

0,75 A: (S, u, g'), 
dunkelbraun, 
erdfeucht, 

1,50 Ziegelbruch 10% 

0,30 1,90 
1,90 

2,25 A: (U, S, g'), 
graubraun, steif, 

3,00 
Ziegelbruch 5% 

2 1,903,20 
3,20 A .... 

3,75 AA 
A .... 

A: (U, s, g'), 
4,50 AA dunkelbraun, steif 

A .... 
5,25 AA 

3 3,205,60 
5,60 

6,00 
U, fs. hellbraun, steif 

4 5,606,80 6,75 
6,80 

U, t, fs', graubraun, 
7,50 steif 

5 6,807,90 
7,90 

8,25 
U, t- t, fs', 
hellgrau, steif 

9,00 6 7 909,20 
9,20NN + 166,51 m 

Höhenmaßstab 1:75 

Anlage: 

Datum: 
12.10.2015 

Projektnummer: 
157298 

Bearb.: Terratec GmbH 
0 20 54 87 36 15 

GWM6 

~ 
(POK = l 76,23mNN) 

3 "-Stahlschutzrohr 

0,48 Beton 

Bohrklein 

2" HDPE-Vollrohr 

2,00 
Tonsperre 

2.50 

2,98 

ol 
0 

0 1 0 
0 1 0 Filterkies 
0 

ol 0 

ol 0 

ol 0 

0 

6,69 

2" HDPE-Fllterrohr 

8.98 

~ 
run 02 11 mm 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az..: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 
Bohrung Nr Bohrung 1 (HBS 211 /110mm) /Blatt 1 13.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

... . m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt 
Übliche 

Sonstiges kante) 
f) g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) Asphalt 

b) 

0,10 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) A: (G, s), rotbraun , erdfeucht, Ziegelbruch 60%, 1 0,80 
Schlacke 10% 

b) 

0,80 
c) d) e) 

f) g) A+S h) 
1 i) 

a) 
Beton/Ziegelmauerwerk 

b) 

1,10 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
A: (S, g), grau, erdfeucht, Ziegelbruch 20% 2 2,70 

b) 

2,70 
c) d} e) 

f) g) A, g h) 
1 i) 

a) 
A: (U, s, g'), braungrau, steif 3 3,60 

b) 

3,60 
c) d) e) 

f) g) 
A , u 

h} 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 
Bohrung Nr Bohrung 1 (HBS 21 11110mm) /Blatt 2 13.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.... m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt Übliche 
Sonstiges kante) 

f) g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) 
U, s, t', braun, steif 

4 4,80 

b) 

4,80 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
U, t, fs', graugrün 5 5,80 

6 6,70 
b) 

6,70 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
U, t, fs, grau, steif bis halbfest 7 7,70 

8 8,40 
b) 

8,40 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) '::) , t, fs', grau, halbfest, T- und U.-steinbruchstücke, im 9 9,50 
Uberaana zum Zv 

b) 

9,50 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f} g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 

Bohrung Nr Bohrung 2 (HBS 2111110mm) /Blatt 1 12.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.. .. m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt Übliche 
Sonstiges kante) 

f) g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) humoser W aldboden 

b) 

0,40 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) A: (U, s, g'), dunkelbraun, steif, Ziegelbruch 10% 1 1,10 
2 1,90 

b) 

1,90 
c) d) e) 

f) g) A+S h) 
1 i) 

a) 
A: (S, u, g'), dunkelbraun, erdfeucht, Ziegelbruch 5% 3 2,60 

b) 

2,60 
c) d) e) 

f) g) A, s h) 
1 i) 

a) A: (S, u'), graugrau, erdfeucht 4 3,40 

b) 

3,40 
c) d) e) 

f) g) A s h) 
1 i) 

1 

a) 
A: (U, s, g'), graubraun, steif 5 4,20 

6 5,30 
b) 

5,30 
c) d) e) 

f) g) A, u h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az..: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 

Bohrung Nr Bohrung 2 (HBS 211/110mm) /Blatt 2 12.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.... m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt 
Übliche Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-

Sonstiges kante) 
f) g) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) 
U, fs - fs, grau, klopfnaß, steif bis weich 8 7,80 

7 6,60 
b) 

7,80 
c) d) e) 

1) g) h) 
1 i) 

a) 
U, t, g', hellgrau, halbfest, T.-und U.-steinbruchstücke 9 8,90 

10 10,50 
b) 

10,50 
c) d) e) 

1) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d} e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

1) g) h} 
1 i) 

a) 

b} 

c) d) e) 

1) g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 
Bohrung Nr Bohrung 3 (HBS 211/110mm) /Blatt 1 12.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.... m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt 
Übliche Geologische 1) Kalk-

Sonstiges kante) 
1) g) h) 1) 1 i) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) 
Grasnarbe und Mu 

b) 

0,30 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) A: (U, s, g'), dunkelbraun, steif, wenig Ziegelbruch <5% 1 1, 10 
2 2,20 

b) 

2,20 
c) d) e) 

f) g) A+S h) 
1 i) 

a) A: (U, s, g'), graubraun, steif 3 3,40 

b) 

3,40 
c) d) e) 

f) g) 
A, u 

h) 
1 i) 

a) 
U, fs, t', hellbraun, steif 4 3,90 

b) 

3,90 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
U, t, fs', graubraun, steif 5 4,60 

b) 

4,60 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 
Bohrung Nr Bohrung 3 (HBS 2111110mm) /Blatt 2 12.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.... m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt Übliche 
Sonstiges kante) 

f) g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) 
U, fs, t , grau, steif 6 5,80 

7 7,00 
b) 

7,00 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) U, t - t, fs', hellgrau, halbfest bis fest 8 8,30 
9 9,40 

b) 

9,40 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 

Bohrung Nr Bohrung 4 (HBS 211/11 0mm) /Blatt 1 16. 10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.. . . m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt 
Übliche 

Sonstiges kante) 
f) g) Geologische 1) h) 1

) I i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) A: (U, s , g, x'). graubraunrot, steif, 20% Ziegelbruch, 5% 1 0,40 
Schwarzdeckenreste 

b) 

0,40 
c) d) e) 

f) g) A+S h) 
1 i) 

a) A: (U, fs, einz. G), braun mit roten Stippen, steif, 1 % 2 1,70 
Zieaelbruch 

b) 

1,70 
c) d) e) 

f) g) 
A, u 

h) 
1 i) 

a) A: (U, g - g, s), braungrau bis rotgrau, steif, 1 % 
Zieaelbruch 

b) 

2,30 
c) d) e) 

1) g) 
A, u 

h) 
1 i) 

a) 
U, fs', t ', braun, steif 3 2,70 

5 5,50 
b) 4 4,10 

5,50 
c) d) e) 

I) g) h) 
1 i) 

a) 
U, fs, t' , einz. G, braun, halbfest, U.- und T.-steinbruch 6 6,40 

7 7,60 
b) 

7,60 
c) d) e) 

1) g) h) 
1 i) 

') Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az..: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 

Bohrung Nr Bohrung 5 (HBS 211 /11 0mm) /Blatt 1 13.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.. .. m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschattenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt f) Übliche g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-
Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) 
humoser Waldboden 1 0,60 

b) 

0,60 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
A: (S, u, g'), hellbraun, erdfeucht 2 1,30 

b) 

1,30 
c) d) e) 

f) g) A, u h) 
1 i) 

a) 
A: (S, g'), dunkelbraun, erdfeucht 3 2,90 

b) 

2,90 
c) d) e) 

f) g) A, s h) 
1 i) 

a) 
U, s, hellbraun, steif 4 3,70 

b) 

3,70 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
U, s, g', grau, steif 5 4,80 

b) 

4,80 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 
Bohrung Nr Bohrung 5 (HBS 211111 0mm) /Blatt 2 13.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.... m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt Übliche 
Sonstiges kante) 

f) g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) U, t, fs', hellgrau, steif bis halbfest, T.- und 6 6,20 
U. -steinbruchstücke 7 8,30 

b) 

8,30 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 
Bohrung Nr Bohrung 6 (HBS 211 1110mm) /Blatt 1 12.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

.. . . m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. in m 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt f) Übliche 
Sonstiges kante) 

g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) 
Mu 

b) 

0,30 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
A: (S, u, g'), dunkelbraun, erdfeucht, Ziegelbruch 10% 1 1,90 

b) 

1,90 
c) d) e) 

f) g) 
A, u 

h) 
1 i) 

a) 
A: (U, s, g'), graubraun, steif, Ziegelbruch 5% 2 3,20 

b) 

3,20 
c) d) e) 

f) g) A u h) 
1 i) 

' 

a) A: (U, s, g'), dunkelbraun, steif 3 5,60 

b) 

5,60 
c) d) e) 

1) g) A u h) 
1 i) 

1 

a) 
U, fs, hellbraun, steif 4 6,80 

b) 

6,80 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Anlage 

Schichtenverzeichnis 
Bericht: 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
Az.: 157298 

Bauvorhaben: Aachen, Boxgraben 

Datum: 

Bohrung Nr Bohrung 6 (HBS 2111110mm) /Blatt 2 12.10.2015 

1 2 3 4 5 6 

a) Benennung der Bodenart Entnommene 
und Beimengungen Bemerkungen Proben 

Bis 
b) Ergänzende Bemerkungen 1) Sonderprobe 

...• m Wasserführung Tiefe 

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr. inm 

Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-

punkt f) Übliche g) Geologische 1) h) 1) 1 i) Kalk-
Sonstiges kante) 

Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) 
U, t , fs'. graubraun, steif 

5 7,90 

b) 

7,90 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 
U, t - t, fs', hellgrau, steif 6 9,20 

b) 

9,20 
c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f} g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 
1 i) 

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor. 



Terratcc GmbH. Heiligenhauser Straße 55, 45219 Essen, Tel.: 02054/873615, i nfo@ termtec-nrw.de 

Pump pro to ko ll Ztl/11 Klarpumpen von Gn111dwassermessste/le11 

Datum Dimcns. Ausbau- Ausbau Einbautiefe Art der GW.-stand Pumpen-
Nr.GWM des derGWM tiefe liberflur/ Pumpe Förder- vor Pump· lcistung 

Klar- (Durchm.) (mu. umerßur (111 u. POK) pumpe beginn (Q in 
pumpens POK) (m u. POK) 111'/h) 

pncum. 
GWMI 16.10.15 2Zoll 9,16 unterflur 9,16 Druck- 3.65 0.3 

pumoe 

pneum. 
GWM2 16.I0.15 2Zoll 10,83 Uberflur 10,83 Druck- 3.52 0.3 

oumoe 

poeum. 
GWM3 16.10. 15 2Zoll 9,02 unterflur 9.02 Druck- 6,21 0,3 

pumpe 

kein 
GWM4 16.10.15 2 Zoll 8.07 überflur - - Wasser -

pncum. 
GWM5 16.10.1 5 2 Zoll 8.51 übcrllur 8,5 1 Druck- 6,80 ca. 0,05 

pumpe 

pneum. 
GWM 6 16. 10.15 2Zoll 9.50 überflur 9,50 Druck- 7,21 ca. 0,05 

pumpe 

Ort/Proj.: Aachen, Boxgraben - 157298 

Datum.: 12.10., 13.10. + 16.10.2015 

Pump- GW.-stand geförderte anschl. 
dauer am Wusscm1enge GW.-

(Stdn.) Pumpende (ml) beprobung 
(mu. POK) 

1,00 5,05 ca. 0,3 nein 

1,00 7,03 ca. 0,3 nein 

1,50 nach 20min ca. 0 , 10 nein 
leer 

- - -

2x Pegel 
20min leer- ca. 0,02 nein 

gepumpt 

Pegel 
1,50 leer- ca. 0,02 nein 

gepumpt 

Gcscllsdw1 fllr 

L=-;;:;t~ 
RhdJ>/Ruhr 

Bemerkungen: 

Trübung, Färbung, Geruch, Absenkvcrhalten etc. 

anfangs grnu und sandig, später klarer, 
am Ende fast klar und gcruch,los, 

kein Bodensatz 

anfangs grau und sandig, später klarer, 
am Ende fast klar und geruchslos. 

kein Bodensat7 
anfangs grnu und sandig, später klarer, 
am Ende noch nicht klar, geruchslos, 

wenig Bodensatz, wenig Wassernndrang, 
mehrmals Wasser wiederansteigen lassen 

und erneut l!eoumot 

kein Wasser im Pegel 

anfangs grau und sandig, später klarer, 
am Ende noch nicht klar, geruchslos, 

wenig Bodensatz, wenig Wasserandrang, 
2 x Wasser wiederansceigen lassen 

und erneut l!Coumot 

anfangs grau und sandig, später klarer, 
am Ende noch nicht klar, geruchslos, 

wenig Bodensatz, wenig Wa~serandrnng, 
2 x Wasser wicderansccigen lassen 

und erneut gepumpt 



Kurzbericht zu den durchgeführten 

Grundwasseruntersuchungen auf den 

Gewerbeflächen Boxgraben 73n3a 

(Flurstücke 631, 632, 121 O); Aachen 

Anlage 2 

Probenahmeprotokolle zur 

Grundwasserentnahme am 7.11.2015 

Hydro-1 Geologie 

Laborblätter der chemischen Grundwasseruntersuchungen 

Am Bergwerkswald 3 35440 Linden 
Tel. 0641/9203240 Fax 0641/9203242 

Krantzstraße 7 52070 Aachen 
Tel. 0241/9609630 Fax 0241/9609628 

Dezentrale Wasserversorgung 
und Abwasserbehandlung 

Forschung und 
Entwicklung 

Q~Q[ffiffi] 
Beratun~ 

s 

Bachstraße 27 47877 Willich 
Tel. 02156/912797 Fax 02156/912798 

www.geoterra.de 
eMail: contact@geoterra.de 



UCL UITM'Clt Conlrol Labor GmbH II Postfach 206311 44510 LOncn II Doulschlond 

GEO TERRA Geologische Beratungsgesellschaft mbH 
- Herr Markus Rotter -
Krantzstraße 7 
52070 Aachen 

Prüfbericht - Nr.: 

Probe-Nr.: 
Prüfgegenstand: 

15-55756/1 

15-55756-001 
Grundwasser 

IM AUFTRAG DER ZUKUNFT 

UCL Umwelt Control Labor GmbH 
Standort KOln // Hansekai 4 
50735 Köln // Deutschland 

Dipl.-Ing. Stephan Evers 

T 0221-5981150 

F 0221-59811510 

stephan.evers@ucl-labor.de 

Auftraggeber/ KD-Nr.: GEO TERRA Geologische Beratungsgesellschaft mbH, Krantzstraße 7, 52070 Aachen/ 
50457 

Projektbezeichnung: 
Probeneingang am / durch: 
Prüfzeitraum: 

Grundwasserprobenahme Boxgraben Aachen 
09.11 .2015 / UCL-Kurier 
10.11 .2015 -17.11 .2015 

Probenbezeichnung GWM1 
Parameter 

Probe-Nr. 15-55756-001 

Einheit 

Probenahmedaten 

Probenahme Abwasser + 

Name Probenahmestelle GWM1 

Datum 06.11.2015 

Uhrzeit 10:25 

Art der Entnahmestelle GWM Unterflur 

Wasserst. vor PN (POK) m 3,76 

Entnahmetiefe (POK) m 7,0 

Brunnentiefe (POK) m 9,50 

Förderrate 1/min 4 

Dauer min 10 

Leitfähigkeit bei 25°C µS/cm 1230 

Redox-Potenlial mV 260 

pH-Wert 6,60 

Sauerstoffgehalt mg02/I 0,6 

Wassertemperatur ·c 17,0 

Lufttemperatur ·c 18,0 

Farbe braun 

Trübung stark 

Intensität (Geruch) neutral 

Probenehmer Torsten Brammertz 

Probenahme Pumpen 

Probenahmewerkzeug Unterwasserpumpe Comet 

Fördermenge 1 40,00 

Besbnmungsgrenze 

UCL Umwell Conlrol Labor GmbH II Josef-Rethmann-Slr. 5 /144536 Lünen 1/ Deutschland /1 T +49 2306 2409-0 // F +49 2306 2409-10 // lnfo@ucl-labof.de 
ucl-labor.de II Amtsgericht Dortmund, HRB 17247 II Geschäftsführer: Jürgen Comelissen, Oliver Koenen, Martin LangkarT1) 

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Prüßaboratonum und bekanntgegebene Messstelle nach§ 29b Bundesimmss1onsschutzgeselz. 
Die Akkreditierung gilt für die ,n der Urkunde aufgeführten PrOlverfahren. Dte Ergebnisse beZJehen sich ausschheßllch auf den PrOlgegenstand. 

Methode 

DIN 3B402-11;L 

-;L 

-;L 

-:L 

-;L 

-;t 

-:L 

-;t 

-;t 

-;l 

DIN EN 27BBB;L 

DIN 38404--6:L 

DIN EN ISO 10523;L 

DIN EN ISO 5B14;L 

DIN 38404-4;L 

DIN 38404-4;L 

·:L 

·:L 

DEVB112:L 

-;t 

-:L 

-;L 

-;L 

Die VeröffenUichung und Vervielfäl tigung unserer PrOfuerichte sowie deren Verwendung zu Werbezwecken bedOrfen- auch auszugsweise • unserer schrifUlchen 
Genehmigung. 

$&de 1 von 15 



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT 

Seite 2 von 15 zum Prüfbericht Nr. 15-55756/1 20151117-10800224 

Probenbezeichnung GWM1 Bestimrrungsgrenze 
Parameter Methode 

Probe-Nr. 15-55756-001 

Einheit 

Analyse der Originalprobe 

Cyanid gesamt mg/1 < 0,005 0,005 DIN EN ISO 14403;L 

Arsen mg/1 < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L 

Blei mg/1 < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L 

Cadmium mg/1 < 0,001 0.001 DIN EN ISO 11885:L 

Chrom gesamt mg/1 < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885:L 

Chrom VI mg/1 < 0,03 0,03 DIN 38405 D24;L 

Kupfer mg/1 < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L 

Nickel mg/1 < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L 

Quecksilber mg/1 < 0,001 0,001 DIN EN 1483;L 

Zink mg/1 < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L 

Kohlenwasserstoffindex mg/1 < 0,1 0,1 DIN EN ISO 9377-2;L 

BTX 

Benzol* µg/1 <0,3 0,3 DIN 38407 F9-1;L 

Toluol• µg/1 < 0,5 0.5 DIN 38407 F9-1;L 

Ethylbenzol* µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1;L 

o-Xylol* µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1 ;L 

m- und p-Xylol* µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1 ;L 

•summe bestimmbarer µg/1 0,0 DIN 38407 F9-1;L 

BTEX 

LHKW 

Dichlormethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-3;L 

trans-1 ,2-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-3:L 

cis-1,2-Dichlorethen µg/1 <0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-3:L 

Trichlormethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3;L 

1,2-Dichlorethan µg/1 < 0,3 0,3 DIN EN ISO 10301-3;L 

1, 1, 1-Trichlorethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3;L 

1, 1,2-Trichlorethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-J;L 

Tetrachlormethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

Trichlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-3:L 

Tetrachlorethen µg/1 0,76 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

1, 1-Dichlorethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

1, 1-Dichlorethen µg/1 <0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

Summe best. LHKW µg/1 0,8 DIN EN ISO 10301-3:L 

PAK 

Naphthalin µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Acenaphthylen µg/1 < 0,2 0,2 DIN EN ISO 17993;L 

Acenaphthen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Fluoren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Phenanthren µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Fluoranthen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Pyren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 



IM AUFTRAG DER ZUKU NFT 

Seite 3 von 15 zum Prüfbericht Nr. 15-55756/1 201 51117-10800224 

Probenbezeichnung GWM1 Bestirm,ungsgrenze 
Parameter Methode 

Probe-Nr. 15-55756-001 

Einheit 

Benzo[a)anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Chrysen µg/1 < 0,02 O,Q2 DINENISO 17993;L 

Benzo[b]fluoranthen• µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[k]fluoranthen* µg/1 < 0,02 O,Q2 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[a)pyren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Dibenz[ah)anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[ghi)perylen • µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

lndeno(1,2,3-cd)pyren• µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Summe best. PAK (EPA) µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993;L 

*best. PAK nach TVO µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993:L 

- -n.b. - nicht bestimmbar n.a. - nicht analysiert • nicht akkrad1~art FV = Framdvergaba UA=Unterauflragvergabe AG=Auflraggeberdaten + = durchgefOhrt 
Standortkennung (Der Norm nachgestellte BuchstabenkomblnaUon): H•Hannover, Kl=Klel, L•LOnen 

Probenkommentare 
Aufgrund des hohen Feststoffanteils wurde die Probe abdekantiert und konnte nicht in der Originalflasche extrahiert werden. 



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT 

Seite 4 von 15 zum Prüfbericht Nr. 15-5575611 20151117-10800224 
Probe-Nr.: 15-55756-002 
Prüfgegenstand: Grundwasser 
Auftraggeber/ KD-Nr.: GEO TERRA Geologische Beratungsgesellschaft mbH, Krantzstraße 7, 52070 Aachen / 

50457 
Projektbezeichnung: 
Probeneingang am/ durch: 
Prüfzeitraum: 

Grundwasserprobenahme Boxgraben Aachen 
09.11 .2015 / UCL-Kurier 
10.11.2015 -17.11 .2015 

Probenbezeichnung GWM2 
Parameter 

Probe-Nr. 15-55756-002 

Einheit 

Probenahmedaten 

Probenahme Abwasser + 

Name Probenahmestelle GWM2 

Datum 06.11 .2015 

Uhrzeit 09:55 

Art der Entnahmestelle GWM Überflur 

Wasserst. vor PN (POK) m 3,41 

Brunnentiefe (POK) m 10,80 

Förderrate 1/min 3 

Dauer min 12 

Rohr-/Schachtdurchmesser 50mm 

Leitfähigkeit bei 25"C µS/cm 894 

Redox-Potential mV 349 

pH-Wert 6,60 

Sauerstoffgehalt mg02/I 0,5 

Wassertemperatur ·c 15,6 

Lufttemperatur ·c 17,0 

Farbe braun 

Trübung stark 

Intensität (Geruch) neutral 

Bemerkung Sandfracht 

Probenehmer Torsten Brammertz 

Probenahme Pumpen 

Probenahmewerkzeug Unterwasserpumpe Comet 

Fördermenge 1 36,00 

Analyse der Originalprobe 

Cyanid gesamt mg/1 < 0,005 

Arsen mg/1 < 0,01 

Blei mg/1 <0,01 

Cadmium mg/1 < 0,001 

Chrom gesamt mg/1 < 0,01 

Chrom VI mg/1 <0,03 

Kupfer mg/1 < 0,01 

Nickel mg/1 < 0,01 

Quecksilber mg/1 < 0,001 

Zink mg/1 < 0,01 

Kohlenwasserstoffindex mg/1 < 0, 1 

Bas~rTVrungsgrenze 
Methode 

DIN 38402- 11:L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

DIN EN 27888;L 

DIN 38404-6;L 

DIN EN ISO 10523;L 

DIN EN ISO 5814;L 

DIN 38404-4;L 

DIN 38404-4:L 

-;L 

-;L 

DEVB1/2;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-:L 

0,005 DIN EN ISO 14403;L 

0,01 DIN EN ISO 11885:L 

0,01 DIN EN ISO 11885;L 

0,001 DIN EN ISO 11885;L 

0,01 DIN EN ISO 11885:L 

0.03 DIN 38405 D24;L 

0.01 DIN EN ISO 11885;L 

0,01 DIN EN ISO 11885;L 

0,001 DIN EN 1483;L 

0,01 DIN EN ISO 11885;L 

0,1 DIN EN ISO 9377-2:L 



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT 

Seite 5 von 15 zum Prüfbericht Nr. 15-55756/1 20151117-10800224 

Probenbezeichnung GWM2 Bestimmungsgrenze 
Parameter Methode 

Prob&-Nr. 15-55756-002 

Einheit 

BTX 

Benzol* µg/1 < 0,3 0,3 DIN 38407 F9-1;L 

Toluol* µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1:L 

Ethylbenzol* µg/1 < 0.5 0,5 DIN 38407 F9-t;L 

o-Xylol* µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1 ;L 

m- und p-Xylol* µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1;L 

*Summe bestimmbarer µg/1 0,0 DIN 38407 F9-1;L 

BTEX 

( 
LHKW 

Dichlormethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-J;L 

trans-1 ,2-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-.J;L 

cis-1,2-0ichlorelhen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301·3:L 

Trichlormethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1,2-Dichlorethan µg/1 < 0,3 0.3 DIN EN ISO 10301-3:L 

1, 1, 1-Trichlorethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1,2-Trichlorethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-J;L 

Tetrachlormethan µg/1 <0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

Trichlorethen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301•3:L 

Tetrachlorethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3;L 

1, 1-Dichlorethan µg/1 <0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-J;L 

Summe best. LHKW µg/1 0,0 DIN EN ISO 10301-J;L 

PAK 

Naphthalin µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Acenaphlhylen µg/1 < 0,2 0,2 DIN EN ISO 17993;L 

Acenaphthen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Fluoren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Phenanthren µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993:L 

Anthracen µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993:L 

Fluoranthen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Pyren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo(a]anlhracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Chrysen µg/1 <0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[b]fluoranthen· µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[k]fluoranlhen• µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo(a]pyren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Dibenz(ah)anthracen µg/1 <0,02 0.02 DIN EN ISO 17993:L 

Benzo(ghi]perylen* µg/1 <0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

lndeno(1 ,2,3-cd]pyren* µg/1 <0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Summe best. PAK (EPA) µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993;L 

*best. PAK nach TVO µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993;L 

- - . - - -n.b. nicht bes~mrnbar n.a. - mcht analysiert - nicht akkreditiert FV - Fremdvergabe UA- Unterauftragvergabe AG=Auftraggeberdaten +=durchgeführt 
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkornblna~on): H=Hannover, Kl=Kiel, L=LOnen 



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT 

Seite 6 von 15 zum Prüfbericht Nr. 15-55756/1 20151117-10800224 
Probe-Nr.: 15-55756-003 
Prüfgegenstand: Grundwasser 
Auftraggeber/ KD-Nr.: GEO TERRA Geologische Beratungsgesellschaft mbH, Krantzstraße 7, 52070 Aachen / 

50457 
Projektbezeichnung: 
Probeneingang am / durch: 
Prüfzeitraum: 

Grundwasserprobenahme Boxgraben Aachen 
09.11.2015 / UCL-Kurier 
10.11.2015 -17.11 .2015 

Probenbezeichnung GWM3 
Parameter 

Probe-Nr. 15-55756-003 

Einheit 

Probenahmedaten 

Probenahme Abwasser + 

Name Probenahmestelle GWM3 

Datum 06.11.2015 

Uhrzeit 09:30 

Art der Entnahmestelle GWM Unterflur 

Wassers!. vor PN (POK) m 7,29 

Entnahmetiefe (POK) m 8,9 

Brunnentiefe (POK) m 9,00 

Förderrate 1/min 2 

Dauer min 11 

Rohr-/Schachtdurchmesser 50mm 

Leitfähigkeit bei 25°C µS/cm 719 

Redox-Potenlial mV 433 

pH-Wert 6,50 

Sauerstoffgehalt mg02/I 2,5 

Wassertemperatur ·c 14,2 

Lufttemperatur ·c 16,0 

Farbe braun 

Trübung stark 

Intensität (Geruch) neutral 

Bemerkung starke Sandfracht 

Probenehmer Torsten Brammertz 

Probenahme Pumpen 

Probenahmewerkzeug Unterwasserpumpe Comet 

Fördermenge 1 22,00 

Analyse der Originalprobe 

Cyanid gesamt mg/1 < 0,005 

Arsen rng/1 < 0,01 

Blei rng/1 < 0,01 

Cadmium rng/1 < 0,001 

Chrom gesamt mg/1 < 0,01 

Chrom VI rng/1 < 0,03 

Kupfer rng/1 < 0,01 

Nickel rng/1 < 0,01 

Quecksilber mg/1 < 0,001 

Zink rng/1 < 0,01 

Bestinvnungsgrenze 
Methode 

DIN 38402-11 ;L 

-;L 

-;L 

· :L 

-:L 

-:L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-:L 

DIN EN 21888;L 

DIN 38404-6;L 

DIN EN ISO 10523:L 

DIN EN /SO 5814;L 

DIN 38404-4;L 

DIN 38404-4;L 

-:L 

·:L 

DEVB112;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

-;L 

0,005 DIN EN /SO 14403;L 

0.01 DIN EN ISO 11885;L 

0.01 DIN EN /SO 11885;L 

0,001 DINENISO 11885;L 

0,01 DIN EN /SO 1188S;L 

0,03 DIN 38405 024;L 

0,01 DIN EN ISO 1188S;L 

0,01 DIN EN /SO 11885;L 

0,001 DIN EN 1483:L 

0,01 DIN EN ISO 11885;L 
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Probenbezeichnung GWM3 Besumrrungsgrenze 
Parameter Methode 

~ 

Probe-Nr. 15-55756-003 

Einheit 

Kohlenwasserstoffindex mg/1 < 0,1 0.1 DIN EN ISO 9377-2;L 
-
BTX 

Benzol• µg/1 <0,3 0.3 DIN 384()7 F9-1 ;L 

Toluol* µg/1 <0,5 0,5 DIN 38407 F9-1;L 

Ethylbenzol* µg/1 < 0,5 0.5 DIN 38407 F9· 1 ;L 

o-Xylot• µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1 :L 

m- und p-Xylol* µg/1 < 0,5 0,5 DIN 384()7 F9-1 ;L 

*Summe bestimmbarer µg/1 0,0 DIN 38407 F9-1 :L 

BTEX 

LHKW 

Dichlormethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301.J;L 

trans-1,2-Dlchlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301·3:L 

cis-1,2-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

Trichlorrnethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3;L 

1,2-Dlchlorethan µg/1 < 0,3 0,3 DIN EN ISO 10301.J;L 

1, 1, 1-Trichlorethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1,2-Trichlorethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-J;L 

Tetrachlormethan µg/1 < 0,5 0.5 DIN CN ISO 10301·3;L 

Trichlorethen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

Tetrachlorethen µg/1 <0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1-Dichlorethan µg/1 <0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1-Dichlorelhen µg/1 <0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

Summe best. LHKW µg/1 0,0 DIN EN ISO 10301-3:L 

PAK 

Naphthalin µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Acenaphthylen µg/1 < 0,2 0,2 DIN EN ISO 17993:L 

.._Acenaphthen µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Fluoren µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Phenanthren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Anthracen µg/1 < 0,02 0.02 DINENISO 17993:L 

Fluoranthen µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Pyren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Benze[ a Janthracen µg/1 <0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Chrysen µg/1 < 0 ,02 0.02 DIN EN ISO 17993:L 

Benzo[b)fluoranthen• µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;l 

Benzo[k)fluoranthen* µg/1 < 0,02 0,02 DINENISO 17993:L 

Benzo[a)pyren µg/1 < 0,02 0,02 DINEN ISO 17993,L 

Dibenz[ah)anthracen µg/1 <0,02 0,02 DIN EN ISO 17993,L 

Benzo[ghi)perylen· µg/1 <0,02 0,02 DINEN ISO 17993; l 

lndeno[1 ,2,3-cd)pyren* µg/1 <0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Summe best. PAK (EPA) µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993:L 

•best. PAK nach TVO µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993:L 
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Probenbezeichnung GWM3 BestonYn<Jngsgrenze 
Parameter Methode 

Probe-Nr. 15-55756-003 

Einheit 

Hinweise zur Probenvorbereitung 

Säureaufschluss + AbwasserV Nr. S06;L 

- - ·- - -n.b. - nicht bestirrrrbar n.a. - nicht analysiert - nicht akkredl~ert FV - Fremdvergabe UA-Unterauftragvergabe AG•Aultraggeberdaten + s durchgerohrt 
Standortkennung (Der Norm nachgestellte BuchstabenkorrblnaUon): H=Hannover, Kl=KJel. L=LOnen 

Probenkommentare 
Aufgrund des hohen Feststoffanteils wurde die Probe abdekantiert und konnte nicht in der Originalflasche extrahiert werden. 
Kohlenwasserstoffindex DIN EN ISO 9377-2 
Die Bestimmungsgrenze ist aufgrund der geringen Probenmenge um den Faktor 3 höher als oben angegeben. 
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Probe-Nr. : 15-55756-004 
Prüfgegenstand: Grundwasser 
Auftraggeber / KD-Nr.: GEO TERRA Geologische Beratungsgesellschaft mbH, Krantzstraße 7, 52070 Aachen/ 

50457 
Projektbezeichnung: 
Probeneingang am / durch: 
Prüfzeitraum: 

Grundwasserprobenahme Boxgraben Aachen 
09.11.2015 / UCL-Kurier 
10.1 1.2015 - 17.11.2015 

Probenbezeichnung GWM5 
Parameter 

Prob&-Nr 15-55756-004 

Einheit 

Probenahmedaten 

Probenahme Abwasser + 

Name Probenahmestelle GWM5 

Datum 06.11 .2015 

Uhrzeit 09:05 

Art der Entnahmestelle GWM Überflur 

Wasserst. vor PN (POK) m 6,60 

Brunnentiefe (POK) m 8,49 

Förderrate 1/min 2 

Dauer min 10 

Rohr-/Schachtdurchmesser 50 mm 

Leitfähigkeit bei 2s•c µS/cm 1690 

Redox-Potenlial mV 440 

pH-Wert 6,50 

Sauerstoffgehalt mg02/I 2,1 

Wassertemperatur •c 13,6 

Lufttemperatur · c 16,0 

Farbe braun 

Trübung stark 

Intensität (Geruch) neutral 

Bemerkung Sandfracht 

Probenehmer Torsten Brammertz 
~ 

Probenahme Pumpen 

Probenahmewerkzeug UntenNasserpumpe Comet 

Fördermenge 1 20,00 

Analyse der Originalprobe 

Cyanid gesamt mg/1 < 0,005 

Arsen mg/1 < 0,01 

Blei mg/1 < 0,01 

Cadmium mg/1 < 0,001 

Chrom gesamt mg/1 < O,Q1 

Chrom VI mg/1 < 0,03 

Kupfer mg/1 0,025 

Nickel mg/1 0,015 

Quecksilber mg/1 < 0,001 

Zink mg/1 0,48 

Kohlenwasserstoffindex mg/1 < 0,1 

Bes~ITVTl.lngsgrenze 
Methode 

DIN 38402-11:L 

-;L 

-:L 

-;L 

·:L 

-:L 

·:L 

-;L 

-:L 

-;L 

DIN FN 27888;L 

DIN 38404-6:L 

DIN EN ISO 10523:L 

DIN EN ISO 5814;L 

DIN 38404-4:L 

DIN 38404-4:L 

-;L 

-:L 

DEVBl/2;L 

-;L 

-:L 

-:L 

-:L 

-;L 

0,005 DIN EN ISO 14403;L 

0,01 DINEN/SO 11885:L . 
0,01 DIN EN ISO 11885:L 

0,001 DIN EN /SO 11885;L 

0,01 DIN EN /SO 11885;L 

0,03 DIN 38405 D24;L 

O.U, DIN EN ISO 11885:L 

0,01 DIN EN ISO 11885;L 

0,001 DIN EN 1483:L 

O,Q1 0/N EN /SO 11885;L 

0,1 DIN EN ISO 9377-2:L 
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Probenbezeichnung GWM5 Besumrrungsgrenze 
Parameter Methode 

Probe-Nr. 15-55756-004 

Einheit 

BTX 

Benzol• µg/1 < 0,3 0,3 DIN 38407 F9· 1 :L 

Toluol• µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1 ;L 

Ethylbenzol* µg/1 < 0,5 0.5 DIN 38407 F9-1;L 

o-Xylot• µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1;L 

m- und p-Xylot· µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-t:L 

·summe bestimmbarer µg/1 0,0 ' DIN 38407 F9-1;L 

BTEX 

LHKW 

Dichlormethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-3;L 

trans-1 ,2-Dichlorelhen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-3,L 

cis-1,2-Dichlorelhen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 1030t-3;L 

T richlormelhan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

1,2-Dichlorethan µg/1 < 0,3 0,3 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1, 1-Trichlorethan µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1,2-Trichlorethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301.J;L 

Tetrachlormethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

Trichlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN 1:N ISO 10301-3;L 

Tetrachlorelhen µg/1 0,90 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1-Dichlorethan µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 10301-J;L 

Summe best. LHKW µg/1 0,9 DIN EN ISO 1030 1.J;L 

PAK 

Naphthalin µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993,L 

Acenaphthylen µg/1 < 0,2 0,2 DIN EN ISO 17993:L 

Acenaphthen µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 
-

Fluoren µg/1 < 0,02 O,Q2 DIN EN ISO 17993:L 

Phenanthren µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Fluoranthen µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO t 7993;L 

Pyren µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo(a)anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993. L 

Chrysen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[b)Huoranthen· µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo(k]fluoranlhen• µg/1 < 0,02 1 0,02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[a)pyren µg/1 <0,02 0,02 DIN EN ISO 1799J;L 

Dibenz[ah]anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993,L 

Benzo[ghi]perylen· µg/1 < 0,02 0.02 DINENISO 17993;L 

lndeno[1,2,3-cd)pyren' µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Summe best. PAK (EPA) µg/1 0,00 DIN EN ISO t 7993;L 

*best. PAK nach TVO µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993:L 

Hinweise zur Probenvorbereitung 

Säureaufschluss + AbwasserV Nr. 506:L 
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n.b. = n,chl besllnvnbar n.a. = mclll analysiert • = nicht akkredtbart FV • Fremdvergabe UA=Unteraurtragvergabe AG=Auftraggeberdalan + • durchqafOhrt 
Standonkennung (Der Norm nachgestellte Buchslabenkorri>lnabon): H•Hannover. Kl=Kiel, L=LOnen 

Probenkommentare 
Aufgrund des hohen Feststoffanteils wurde die Probe abdekantlert und konnte nicht in der Originalflasche extrahiert werden. 
Kohlenwasserstoffindex DIN EN ISO 9377-2 
Die Bestimmungsgrenze ist aufgrund der geringen Probenmenge um den Faktor 2 höher als oben angegeben. 
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Probe-Nr.: 15-55756-005 
Prüfgegenstand: Grundwasser 
Auftraggeber/ KD-Nr.: GEO TERRA Geologische Beratungsgesellschaft mbH, Krantzstraße 7, 52070 Aachen/ 

50457 
Projektbezeichnung: 
Probeneingang am/ durch: 
Prüfzeitraum: 

Grundwasserprobenahme Boxgraben Aachen 
09.11 .2015 / UCL-Kurler 
10.11.2015 -17.11.2015 

Probenbezeichnung GWM6 
Parameter 

Prob&-Nr 1 ~55756-005 

Einheit 

Probenahmedaten 

Probenahme Abwasser + 

Name Probenahmestelle GWM6 
Datum 06.11.2015 

Uhrzeit 08:40 

Art der Entnahmestelle GWM Überflur 

Wasserst. vor PN (POK) m 6,76 

Brunnentiefe (POK) m 9,49 

Förderrate 1/min 2 

Dauer min 10 

Rohr-/Schachtdurchmesser 50mm 

Leitfähigkeit bei 2s•c µS/cm 652 

Redox-Potenlial mV 462 

pH-Wert 6,20 

Sauerstoffgehalt mg02/1 3,6 

Wassertemperatur •c 13,2 

Lufttemperatur ·c 16,0 

Farbe braun 

Trübung stark 

Intensität (Geruch) neutral 

Bemerkung Sandfracht 

Probenehmer Torsten Brammertz 

Probenahme Pumpen 

Probenahmewerkzeug Unterwasserpumpe Comet 

Fördermenge 1 20,00 

Analyse der Originalprobe 

Cyanid gesamt mg/1 < 0,005 

Arsen mg/1 < 0,01 

Blei mg/1 < 0,01 

Cadmium mg/1 < 0,001 

Chrom gesamt mg/1 < 0,01 

Chrom VI mg/1 < 0,03 

Kupfer mg/1 0,016 

Nickel mg/1 < 0,01 

Quecksilber mg/1 < 0,001 

Zink mg/1 0,038 

Kohlenwasserstoffindex mg/1 < 0,1 

Bes~rnrungsgrenze 
Methode 

~ -

DIN 38402-11;L 

-;L 

-:L 

-:L 

-;L 

-;L 

-:L 

-:L 

-;L 

·,L 

DIN EN 27888;! 

DIN 38404-6:L 

DIN EN ISO 10523:L 

DIN EN ISO 5814:L 

DIN 38404-4;L 

DIN 3841U-4;L 

-;L 

-;L 

DEVBl/2:L 

•;L 

•:L 

-;L 

-;L 

-;L 

0,005 DIN EN ISO 14403:L 

0,01 DIN EN ISO 11885;L 

0,01 DIN EN ISO 11885:L 

0,001 DIN EN ISO 11885;L 

0,01 DIN EN ISO 11885:L 

0,03 DIN 38405 D24;L 

0,01 DIN E:N ISO 11885:L 

0,01 DINENISO 11885:L 

0,001 DIN EN 1483;L 

0,01 DIN EN ISO 11885;L 

0,1 DIN EN ISO 9377-2:L 
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Probenbezeichnung GWM6 Bes~IT'ITTJngsgrenze 
Parameter Methode 

Probe-Nr. 15-55756-005 

Einheit 

BTX 

Benzor µg/1 < 0,3 0,3 DIN 38407 F9-1;L 

Toluol• µg/1 < 0,5 0.5 DIN 38407 F9-1 ;L 

Ethylbenzol* µg/1 < 0,5 0.5 DIN 38407 F9· 1 ;L 

o-Xylo1• µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1;L 

m- und p-Xylol• µg/1 < 0,5 0,5 DIN 38407 F9-1 ;L 

•summe bestimmbarer µg/1 0,0 DIN 38407 F9-1;L 

BTEX 

LHKW 

Dichlormethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-J;L 

trans-1,2-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

cls-1,2-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

T richlormethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1,2-Dichlorethan µg/1 < 0,3 0,3 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1, 1-Trichlorelhan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1,2-Trichlorethan µg/1 < 1 1 DIN EN ISO 10301-J;L 

Tetrachlormethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

Trichlorethen µg/1 < 0,5 0.5 DIN EN ISO 1030 t-3:L 

Telrachlorethen µg/1 1,7 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

1, 1-Dichlorethan µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-3:L 

1, 1-Dichlorethen µg/1 < 0,5 0,5 DIN EN ISO 10301-J;L 

Summe best. LHKW µg/1 1,7 DIN EN ISO 10301-J;L 

PAK 

Naphthalin µg/1 < 0,02 O,Q2 DIN EN ISO 17993;L 

Acenaphlhylen µg/1 < 0,2 0,2 DIN EN ISO 17993:L 

Acenaphthen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Fluoren µg/1 < 0,02 0 ,02 DIN EN ISO 17993;L 

Phenanthren µg/1 <0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Anthracen µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Fluoranlhen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Pyren µg/1 < 0,02 0.G2 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[a]anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DIN EN ISO 17993:L 

Chrysen µg/1 <0,02 0.Q2 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[b]fluoranthen• µg/1 < 0,02 0,02 DtN EN ISO 17993;L 

Benzo[k]fluoranthen• µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Benzo[a]pyren µg/1 < 0,02 0.02 DIN EN ISO 17993;L 

Dibenz[ah]anthracen µg/1 < 0,02 0,02 DINENISO 17993;L 

Benzo[ghi)perylen• µg/1 < 0,02 0,02 DINEN ISO 17993;L 

lndeno[1 ,2,3-cd)pyren• µg/1 < 0,02 O,Q2 DINENISO 17993:L 

Summe best. PAK (EPA) µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993;L 

*best. PAK nach TVO µg/1 0,00 DIN EN ISO 17993;L 

Hinweise zur Probenvorbereitung 

Säureaufschluss + AbwasserV Nr. 506;L 
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n.b. = nicht besllrmt>ar n.a. = nicht analysiert • = nu:ht akkred,uert FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe AG=Auftraggeberdaten • = durchgefOhrt 
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover. Kl=Kiel, L=LOnen 
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Probe-Nr.: 15-55756-006 
Prüfgegenstand: 
Auftraggeber / KD-Nr. : 

Projektbezeichnung: 
Probeneingang am / durch: 
Prüfzeitraum: 

Abwasser 
GEO TERRA Geologische Beratungsgesellschaft mbH, Krantzstraße 7, 52070 Aachen / 
50457 
Grundwasserprobenahme Boxgraben Aachen 
09.11 .2015 / UCL-Kurler 
10.11 .2015 -17.11.2015 

Probenbezeichnung GWM4 Besbnvnungsgrenze 
Parameter Methode 

Probe-Nr. 15-55756-006 

Einheit 

Probenahmedaten 

Probenahme Abwasser + DIN 38402-ll;L 

Name Probenahmestelle GWM4 -;L 

Datum 06.11.2015 -;L 

Wassers!. vor PN (POK) m 7,92 -;L 

Brunnentiefe (POK) m 8,07 -;L 

Rohr-/Schachtdurchmesser 50mm -;L 

Bemerkung GWM 4 hat zu wenig Wasser für Probenentnahme ·;L 

Probenehmer Torsten Brammertz •:L 

-n.b. = nicht besbmmbar n .a. = nicht analysiert • =nicht akkrediUert FV • Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe AG=Auflraggeberdalen + - durchgeführt 
Standortkennung (Der Norm nachgestellle Buchstabenkombinabon): H=Hannover, Kl=Klel. L=LOnen 

17.11.2015 Lbm.-Chem. Rita Fuchs-Heinen (Kundenbetreuer) 



10-NDV-2015 08:48 From: 

HH II i 1 
To :00230624091350 

t-rom:o 23 o R ?.4.091360 10/ 11 / ::?015 OA :?.4 #806 l",0011006 

OPNS-15-:557560 

UCL Umwelt Control Labor GmbH 

Auftraggeber: ______ ,, ___ _ 

Projekt 

Probenahmeprotokoll für Grundwasser nach DIN 38402-13 
Bezeichnung der Messslell_:: .5/,, ,_/ .JA. .0 Probenahmedatum: ~ •. / ;(_ /j_ . ru_S_A---~-r.:.- .-.. _··_-_--_---_-_ .. ~ 
Angaben zur Messstelle 1 , 
Art der Messstelle: Un ~·,.e; ,-l l,·1.1 .... Rohr/ Schacht:---------­ mm 

Bezeichnung des MeSSf.Ullk1es (MP): m offene Verschlusskappe O Sonstiges: 

.~~~!liefe (1st): .... _ 9,Jo __ '::1 un1er MP ··- Ruh~::a.:sse:::.:rs:.::111::n::r;f:..:: :--:.~Z!:1 =:,..='=======-:.:.:m..:u::.:n::te::._r:.:_:M.:_P_-4 

Angaben zum Probenahmegerät 

D ScMpfer. ----------------··- En1nahmetiere: ___ -:/--_____ munter MP 

@' Unlarwasserpumpe (Modell, interne Nummer): __ ft_o=--I_J _ _ _______________ _ 
D Saugpumpe(Modelf, interne Nummer): Förderstrom: m'/h __ t:.r __ 1/min 

------·--------1 
Messungen während der Probenahme 

T Leitflhi9k.: 2r: Zelt rc1 pH-Wert _(P.Sfcm1 

Beginn Abpumpen: ./O-=--- h / min ,--.:.t;. .. ·_--· _./i__.t __ ,-:..._..5._. -l-b-.~5-.. -.. _-,_ f--/ofC; 
/o J'.l-, o 6. ' .12 (2. 

---- ··---~-- ·----+- - .. ,_J--_ .. , ---~-· .. .. -----1 

- · ~------1----·· . ·-----4-----4-----4------l 
Messwerte kol'tslanl: 0 ja D nein _., ______ ·---i--- .. --+-----+------+---+------i 

1-------------·------.. ,--l---- ·-----l ________ ....._ ____ , ____ -----1-- . ·---'" -~--------
Ende Abpumpen: fa~ htmin ·· 

•·---+------1.------+-----4-----1----........ ----

.. . -1---- 4---·· .. ·---~· ·-----~-----1-------1 

1------1----------"------<i------.1----4---··- --
--- -4----. ·-- __ ..... -+-----· . ··--- ------1--··---< 

• Tempera1urkompensanon bei. euf 25 ·c ·---"------'------'--·-·-·-L----l-------L---_._ ____ , 
Anr.aaben zur Probe 
Probenahme nach Abpumpen 1,011 ,......-------ma 
f artie der Prolle: 15r 9-'1.VL Wassertemperatur: _____ ,,,/;....._:t.:.., _O ___ "C 

Fart>e abaetzbare Stoffe: ---....---+----- elektrische Leitfähigkeit: __ 1e:.A:..:.::Z:...;):.._2.. _____ µS/cm 

Trübung: J'lo., k. pH•Wert: ______ {i,::;..1rL....&;..... ______ _ 

Geruch: IU..l.'\;rf„J Red~pannungl: ___ .;2._6..,,ö,__ ____ mV 

~ r7 !'''I / Lufttemperatur ("Cl: 4 8 Sauerstoff: !.L r.:,, n"lg/1 ... -::::===:=.--::=====-:-=-==== ... ___ .,_. -======!"---::::=:====:-:-.:::. =:::....:::.!'.:.'.... __ _ 
LArul,b.eo~ lO .. Pr:9_g!H!ff_i_schen. __ _ ... . .. --------,---·····--,-----l 

Typ Anzahl Typ AAUh/ Typ 
·-----+----lf----;c.:.._--4---,,----4---~;...._--

v"l UCL300/ He~d..;ep~a_ce_...., ___ ~ _ _ _ 

UCL'l)t/250ml steril ----+---- .. ~., -
A -

UClt00/1LPE UCUD&/250rnl PE -· 
UCL102/250ml PE .A UCL107l2S0ml PE 

AnulJJ rw 
UCl202/250mL BG - . 
UCl2D3/250mL BG -· 

UCL1031250ml PE UCL109J2S0ml PE 
UCL1 CM/250ml PE A UCL.200/lL GG 

UCl.2l).4'2501nL 8G 
oll IJCl.20Sl250mLBG 

---l-------i----.,1..-------'-----l.------.,1..---,-
UCL105!250ml PE UCl201/1 L GG 
100 mf PE 

200 ml PE (Yiereclclg) f vieredc,11) -
.;t UCl..206/2S0mL WG 

500ml PE (vfetceklal - 1000ml PE (vierecki9) 
,.....,,--·-t---+-------+-~--~---~--+-~•,--+--·~---r--~--, 

__.. ______ ...._ ___ ~-· _______ _..._ _____ . 

Bemerkungen: 

·· ··-----J Prob•~annahme ~r: ~; -q- -
Oallln, umersthllff f> __ .,{,A. !6J / '---·-----------------

p;;,benehm~~~· 1;o. ~ ·;, <, 1.i--
Name in lllotkschril'I / Ul'lltfSChtllt 

i 
1 

! 
f 
l 
' 



10-NOJ-2015 08:49 From: To:00230624091350 

From:02::108:::>40~13!>0 To:tJCL Kotn 10/11/::!1)1!, 08:2~ <#806 P .0021006 

UCL Umwelt Control Labor GmbH 

Auftraggeber: 

Projekt 

Probenahmeprotokoll für Grundwasser nach DIN 38402-13 - - · j P~cn~h-;;,;edatvm: 1 USA-Nr.; 
~----·-· .. .. 

~~~ng der Messstetle: .• !wM L b; _,!A -~ 
Angaben iur MeS9stell• ... -
Art der MessateUe: (J b..tJ f b I,• r" Rohr/Sc~: so mm 

Baz11ic:t1nung des Messpunk1es (MP): li:J' offene Verschlusskappe O Sonstiges: 

Sohlliefe (1st); AJ.!,,o rn unterMP Ruhewasserstand: -i~-~ munterMP 
~ • ..... _ 

Angaben zum Probenahmegerlt 

Joh~. D Schoprer: Entnahmetiere: m unterMP 

c::lrunterwesse,pumpe (Modell, in1eme Nummet): I' o;,.;;J-
D saugpumpe(Modell, lmeme Nummer): Forderstrom: ~.,t:,"" rrrrn _?. Vmin --· -- ---
Messuni:um wlhrend der Probenahme 

~ T pH-Wert 
ltltfltiott.. 02 R,doxsp. F6,de,wu-

. .5''S°' 1•.91_ r11_;s:,cm1 rma111 „ j~Vl Set~..c!.l!!!L 

BegiM Abpumpen: j - h/mtn A .ß,C. t. " d';/4· Q.s-· 34'3 . f;.1/./, +, 
"' ,_ .... ,. .. - ·-

- -· .. 

-· .. .. . - · 
Messwerte konstant: D je D nein ... . ' ........ - -

--...... ... ..... . .. .. . ..--
. ..... ..... . -- ~- ...... _ 

/o-!3 ... . . ·- .. . "' .. 
Ende Abpumpen: 1'1/min - --~ . -

.. -
.. . . _ .. 

• Tempet"aturkompenn'=' bez. aur 25 •c .. , 
' -

Anaaben zur Probe 
Probenahmtt nadl Abpumpen von 

IJ;w.c..V\ 
m• 

/f', 6 Farbe der Probe: Wassertemperatur. ·c 
Farbe abse~are Stoffe: 

f/11.(k 
elektr\$d'lt Leitrl\higkcil: JJ4 „Slern 

T,C,bung: p~Wert ,: '2 
GeNch. ~d-e,..,{. RecfQ)tspannungl: Jl(~ mV 

Lufttempenatur ["C); .,J :/- Sauerstoff: tJlS- mg/1 - ·· ..... .. .. -~ --··---
~oqaben zu d !!nJ!mb ltftfl.a~chan .. . ---~ 

Typ Anuhl Typ Anl.llld J'»a An:aN Typ Anzlh/ ,___., .. - . . . .. . 
UCL100/1LPE /< UCL 1 C81250ml PE UCL202/2SOml. SG .A UCL300/ Haadq>ace 

_,;f 
. 

UCL1021250,nl PE UCLt07/25Cml PE UCl203/2SGml 8G UCU01/250ml atorQ .. .. , 
UCL1031250ml PE UCL1D812'50ml PE UCUIWZ50mL BG ·- . 
UCL1041250ml PE A UCl.200/ILGG .I UCU051250mL BG ..... - ·-·· UCL 10S/2S0rn1 PE UCl20111L GG ,,lt UCL206IZ50ml WG 
,oo~·Pe ~ . " -·--
(...ecila) 200 m1 PE (vleracitig) 500ml PE (Viereckig) 1000ml PE (viefeddg) 

-· ·--
Bemerkungen: 

SC9"' tJ... t-<'-9-A 
Pro.;nehm~r. ~~c,/i . .. 

1 Probena~nahme Labor. /( ~ 
-

tarne in Blocksdvift n ~aturn Urltemhritt b. ~ J. 
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10 -NOV-2015 08:49 From: To:00230624091350 

rrom:n::?30624 Oli>1350 To:UCL Kol n 10/11/201!> 08 :26 #8 015 .... 00:3 /006 

UCL Umwelt Control Labor GmbH 

Auftraggeber: --- ··----·--- -----····----

Projekt: 

__ Zax ~u.P,p~ ... lla.1..lu.""' ... ____ _ 
(I 

Probenahmeprotokoll für Grundwasser nach DIN 38402-13 _ .. __ 

] 'Probenahmedatum. 1 LISA-Nr.: Bezeichnunt~er Messstelle. :J c.l. µ ~-. 6 . . -<' .,/. ~r_ . 
Angaben zur M&ssstelle 

V ,'1 /o.J (-4, c Art der Messstelle: Rohr/S~t St') mm 

Bezeichnung des ~s~unkln (MP): (lt offene Ver!chlu~kasipe O S0ns1iges: 
Sohltiefe (1st); • · ~ m unter MP Ruhewasserstand: :;z~ 2 ~ m unlerMP - . . .. . .... _ 
Angaben zum Probenahmegerlt 

CJ Schöpfer: Entnahmetiefe: I . :Jo m Ul'ller MP 

(iJ' Unterwasserpumpe (Modell, inteme Nummer): (" 0 1-nJ', t 
D Saugpumpe(Modell, interne Nummer): Farderstrom: (), -( m'/h 2. Vmln 

. - .._ .. ._ __ 
Messunaen während der Probenahme 

Zeit T pH-Wlll't Lelflhlgk: Oz ~IISI). F&'derwa· 

Beginn Abpumpen: j :J.9... 
rc1 ruS/~!"J. r,,,,;,,, tm MIS~L 

h / min /.,A --"~ l ,, .s ':1-!3 i, .s ~ -~ ff, 6 ·t-
-·"··· .•. J 

-.. ,. ·- ' ··-
.. ·-. 

-·· .. .. --
Messwerte konstant: 0 Ja 0 nein 

·- .. ~ .... - . .. ... - -• 
---- w---· • -· - . --· _ ...... .. .. ·--

5 !!,;6.-- ~ .... - - -Ende Abpumpen: h Imin .. 
-..... --. 

... ··- ·- .. .. ... ·-
• Tempera11.r~o111fen1&dor1 beL ,ur2s •c ·---- . ----
Angaben zur Probe 
ProbenahrM nach Abpumpen vor\ m' 

Farbe der Probe: Br~ Y\ Wassertemperatur: ./Y.12- •c 

Fafbe absetzbare Stoffe: elektrische leltfähl{jkeil: ~.,(' pS/cm 

Tnibvng: ._s.J-o.rk. pH-Wert C, j-
Garucti; ~J.."Jt- Redonpannungl: ~15 mV 

LuflJernperalur ("C): .A6 Sauerstoff: J,S- mg/1 
i,--- . ... ·- . ' 

Ancaben zu den P,o.Qen c.bJ.n .. 
J)'p Anuhl 1w Anuhl Typ AnzaN J)'p Atiz;,lrl 

. 
.,A . 

.... -.. - -· 
UCL100/1L PE UCL 106/2.SD!nl PE UC\.202/250mL 8G .,1 UC\..300/ Headsflace 

lJCLt02/250ml PE A UCL107/250ml PE UCl2031'l50ml BG UCL.40 t/2501111 1teril .,_ 
UClt03/250ml PE UCl..108125Dml PE UCL204/250mL l!IG -·~ A 

....... . ~-
U~104J2.5Clml P! ~ UCL200/1L GG UCUOSl'l50ml BG ... -- A ··-UCU 051250ml PE UCL.201/1L GG UCL208i250ml WG .. 
100 mlPE 
{viereclrla\ 2DO 'Ti PE (wlereclelg) 500ml PE C~erecidg) 1000ml PE (viereddg) 

Bemarku.ngen: -· •A 

s./'7~ tu.. Jc,._l(, (.....,0,.,/ 

'Jh.(4. .-... ~ .( I fi ' . 
Probenehmer. 1 Pro"benannah!"e La~r_:..t /J' c:7--Name In 81oc~ / Unlersd..ut DaNm Urrtmchrift /1. 

·-· ... ~ -~ 

--·- ·- · ·-~ 
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10-NOV-2015 08:49 From: To:00230624091350 

Fr-om:02G06240913S0 1 o:UCL Koln 10/11/?.01~ 08 :27 "800 P,004/00R 

UCL Umwelt Control Labor GmbH 

Auftraggeber: 

Projekt 

Probenahmeprotokoll für Grundwasser nach DIN 38402-13 
Bezeichnung der Messstelle: J"w,t{ 5 · ! Proben~;;~ed~~~- . . .1 LISA-Nr.: ... ------4 
Angaben zur Messstelle 
Art der Messstens: lJ bßl / t.,,r- Rohr/S~t __ .....;~""--t)~----~ rnm 

Bezeichnung des Mess_eu~ktes (MP): lE''offene Verschlusskappe O Sonstiges: ----r-_,,... ______ _ 
Sohlliefe (Ist)· ll~ 1 _ ·~·.. m unt_~~ ~P -.-• ..:..~:.:u:,:he::w::a:=ss:.:e:::n1::la:.:..:rid::;~==6~;=6==0====~m~u:.:..:n.::1s::...r M:..:.:.:....P _ _J 

Angaben zum Probenahmegarlt 

tJ Schöpfer: ----------------J+- Entnahmetiefe: _J'._C>_t._z _'--____ munter MP 

ffl" Umerwassefl)umpe (Modell, inteme Nummer): ___ (._&_~ __ . ----------------
[J Saugpumpe(ModeD, inteme Nummer): F('lrderstrom: o,"' m"lh l. Vmin ....... ·-

pH-Wert Leitfählgk.• o, RedollSI), Farde!was. 
wS/cml Imam rmVI S!t_S!!~ 

b .5 /f6~J..l ;; ,A 
--~ 

'('lo 1 K" . l .. • 5 ... 

Messungen wihrend der Probenahme 
2.ei( T 

0 • .s .... · 1----....-+--. r.~.,__1-+--,---~1---'~T"' .. 1""'4--~""' 
Beginn Abpumpen: L , 0 h Imin /o ~ ~ 6 

- -··---------i --Y ··--w. ··-·--
i-----+-·------·------ ·----·· .. ... _ ... _ 

Messwerte konstant: 0 ja O nein 
----•· ...... ., ... --------1------------··· .... ---
--- , ..... ----------------------··· -
- · ····---------------------t------1 

Ende Abpumpen: 
1-------+----1------+-----+-----1---+------i 
------------·-- ... ·----------·-h l min 

····-'---~ ......... ---~---------'----_......___ --
AnAaben zur Probe 
Prob.,,ahme nacfl Abpumpen von ........ -------m• 

Farf>e der Probe: ß, "<..(. !l ~3,.t 
A,2,! 
', .:5 
9~o 

"C 

Fartie absetzbare stoffe: ---..--~r.__ ___ elektriache L.eitf6higkeit: .,iS/ 
Trvlwna: J J ~...-·cc _pH-Wert: _______ __,...__ _____ _ 

Geruc:ti: /"U.4.vf ;;/,,,. Redoxspannungt: mV 

Wuaertemperatur. 

), .A 
... ... .. Lufll.emperetur rc}: /6 . . ~~u_e_rst_off:_.__ . ___ __:::::--:=~===::-::====-=-··· -~ _ 

... - ... ---i 
AnZDld 1}'p AnuH T)P Alinhf 

UCL10011LPE ;1 UCL106l250rnl PE 
-~~--------,-----·------Y-

~ UCL-'JOO/ Hea~ce UCL202J2.50rnL 8G 

UCl 102/250ml PE /1- UCL107/250mlPE Uet.203/250ml 8G UC:L401/2S<lml llari -- ~ 
,_ 

UCL1~m1PE UCL1C1Sl250ml PE -----------~----t-~---1'~-0CU041250ml BG 
---· ... f-• 
UCL1°"250ml PE A UCl.2DOl1L GG 

UCl.105f2S0ml PE UCl.201/1L GG 

-+---+-------+-~..--+-------+-----+· .. ---·'"" -·--··-/! Uct.205m0rnl BG 

/1 UCl20Sl250ml WG 
"'·---+-------tw·----1 

1001111 PE 200 ffll PE (llierec;klg) 
.(-ne(!düs) -·-· 

S00nd PE (vie<addg) 

Bem8f1<ungen: .S<.t"' d /.-r a di.f 

~benehme;:-..,.·~-e.<.-6VI.-P'l-,-.,,-v--------,,.,-Pro_be_n_a.~n~hme Labo'} A ;r .. _/P 
Nilme ii BiockscMfl / UntffllCtflft Darum Un~fl 6 . ..r · · .> / -- ·---··· ·~· ··-·-----------------------

~ : ___ .. ,, 
. . '"' f . . :;-
~ ; 1 --~tJ 

l 
1 
! 
t 
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l 
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10-NOV-2015 08:50 Fr om: 
To: 00230624091350 

From:0 2 306;?40!H::\SO T<'l :UCL Köl n 10/ 11/ 2015 08 :28 1tQOfl P.00~ / OOG 

UCL Umwelt ControJ Labor GmbH 

AUflraggeber: 

Projekt 

Probenahmeprotokolf für Grundwasser nach OJN 38402-13 
~-;idl~~?~. der Me.ssstella: _ _ .Jt.ll /.1„_f_ J P,~;~~~medatum: ;~-~ ,:- ,,r_s- 1 L~SA-Nr.: 

Angaben zur Messstelle 
Art der Messstelle; C f;;,,a_, f ( {J(' 

~ 
Rohr/ S~I: ---=..(ia..D ______ _ min 

eezeictinl.l/'lg des Messpw;,llt~~ jMP): Ql' offene Vorschl~k.appe O Sonstiges: 

-~ohltiere (1st): . . . • J, 't ff munter MP ·- --~.:.:uh.:.:e:.:.:wa=ss:.:e::.::rs:.:.:ta:.:.n:.:d:.:: =·-=b='=-f=6==~ ... :::-_·_:,::m_:u:.:..:n.:.:ter.:...:.:.:M.:..P_-J 
Angaben zum Probenahmegerät 

D Senöpfer. Entnahmetiefe: __ J-'o'-4_4._._-___ munter MP 

ca Unterwasserpumpe (Modell, Interne Nummer): __ (._;;,_PZ.e __ .f _________________ _ 
D Saugpumpe(Modell, interne Nummer): Förderstrom: 0, A rrf/h ).. Vmin --- ··-· ~::.:.=~~==:==========·=-=-----=-::======-.::.:_:.:.:...:=::::==.:.:.:.:::::__i 
Messunaen während der Probenahme 

1 Zeit T Lellfahig~ • O: Redonp. F6rderwa~ 
f~O. /{- -+--'l'-''"C;,o,:1_ ..,.0_H_w_~ . .-ru;.;:;S;;..;fe.;,;,;m"--l+--_J~.1>'1;::..;,...l_+-_ fmVI semtend[ml 

Beginn Abpumpen: - · h, min O 1-'~='3,_2_ •. __ _,al __ J__--+--"'(,--'S'--~-z_. -+--..i ...... ,_6 ___ 7'_62.=-- - g,. ~~·--

---------- ·---··-------~-----1--···-
------------· ·-+---...-,--- ---+-----·----·-.. 

Messwer1e konstant: 0 ja D nein 
-··- ------------------------~··-
----+--·- -+--- ····--t-----t- ----+-- .. - ---·-·--
>-·--·--····--+-·---+-----+--- ---i---+·- ----

----+--··· . ._ __ ,-~ ....... -----···· ··----1 
Ende Abpumpen: h ( min ~---1----+----· -----· ···---·-----·-+--·---

~ ·-- -+-- ·- -+---------..----------- ---1 
----t .. ______ --------····- ------ ----

• Tempeniturtomp-.llon bez. auf 25 •c ,-- --,------ · ··--+----+-·----+---+-- · -
,,_ ___ _...._ ... --''"---·---'-· __ _ _... _ _ ,. ~.--'----•--'------1 

Anaaben ~ur Probe 
Probenahma nach Abpvmpen von ....... ------ - m• 

Farbe der Probe: ß1 &UI.Vl /fJ, C. •c 
6 .f2. ~S/cm ,,z. 
'-{6l.... mV i> 6 mgll ........ 

Wassenemperatur: 
/ 

Farbe absetzbare Stoffe: ------------efek1rische Leitfähigkeit: 

Trubung: ..{ J~, k pH-Wer1; _______ __;;;.......aa....,....,,.-----

Geruch: ____ fl.14 ........... ,~;,...,.J.-____ . ___ Redoxspannungl: 

Lufttemperatur ("C]: -::======/==6=======:::Sauer.iloff: 

· ---.. ·-· ,, _ 

Anmhl 7)'J) Anz~ 

A ··-
UCL30DI HeadSf)&ce 

UCl401 l2S0mf staril ..... 

6nnabl!ft...zji~f.0>~enfl~<1:r.hen ·- -....---..------ · . ··--.----
T~ 1 Annh/ Typ Anuhl T~ 1------,r--·------ -----+··------ --~--

UCL1DO/IL PE fi UCL106/250ml PE UCl.202!2!0mL aG --- --l---·-+-----~--+-..;....;--t--- ------
UCL102/250mtPE /f UCL107/250m1Pe UCl.2031250mLBG 

------.. -+-------'t--·---+-------i 
UCL108/250rnt PE UCU04/250ml BG UCL103/2S0mt PE --·-------- --------+--,,.......--!-- -- -----·---------+----l 

UCL 1041250ml PE A UCL20011L GG /( UC!.205l25Cmt. BG 
i--.-~,~-----1-- -
UCL 105'25Dml F'E UCU01/1L GG A UCl.206/2SOmL WG ----,f---- - - --+-..;....;,--i "--+----+--·~------+-- - -i 
l OO ml PE. 200 m1 PE (vitfactgg) SOOrl'I PE (~oremg) 10001n! PE (\.'iere<lllg) 

c~~;:;kungen: Jet.v,J /~~--.f-:-....._--· ·-------......... - --~-·-------··· -

--- - ----·· - ---i-----1 

};4;,~,cAz ·--~~annahmela~~; /(< t..- p 
~---Na_m_e_in_Slocla.eMl'I/Unterschritl ··- -----· .L .. ~Calurn UnlerKhlift ,. //A, :) './' 

Prob&nehmer: 
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10-NOV-2015 08:50 From: 
To:00230624091350 

From: 02:J0624001::l60 
To;UCL Küln ,01,1120,s oa:4o -H-006 l-'.006/006 

UCL Umwelt Control Labor GmbH 

Auftraggeber: ··- ··-

ßo)( w~ L /L ,~ .. ---v 
ProJekt 

Probenahmwtokoll für Grundwasser nach DIN 38402-13 
eozelchn~~ der Messstelle: '91.J- "Q j Ptobenah~t~: {,, ;? .J. "'O ['ü'sA-Nr.: ·- .-__ · _ 

- · · ··-
Angaben %Ur Messstelle 

(..~,.-Art der Messstelle: U ~ Rotir/S~l' .so mm 1 

Bezeichnung des MesspUl'lktes (MP): Cl"offene Verschlusskappe D Sonstiges: 

Sohhiefe (1st): .3'1 0 "=t- m unler MP Ruhewasserstend: ti 3Z. m unterMP 
·-

Angaben zum Probenahmegerlt 

D Schöpfer: Enlnehmetiefe: munter MP 

0 Unlerwa&selJ)umpe (Modell, interne Nummer): 
( 0 Saugpumpe(Modefl, Interne Nummer): Förderstrom: m'/h Vmin ----- .. ·-

MessunAen während der Probenahme 
Zell T pH-Wl!ft Leltf.1h~Jt.• O:i 1 Redo.sp. FlrdetWH· 

.... J:9... _ ... ~ .. _1"]!11, - fmV} eerstiod 1ml ._ ___ -·-Beginn Abpumpen: h/min ·- --·- ..... --·- --·-
,.._..._., ·- ··--·· .... -

.. -
... ··---

Messwerte konstant O ja 0 nein 
·- - ·· ·-

...... ··-- · 
... -··· - · -·- ._ .. _ 

Ende Abpumpeo: hf min 

·-..--·-
• Tompeflll.lttompermlion be.i:. 1\11 25 •c -. 
AnAaben zur Probe 
Probenahme nach Abpumpen von m" 

Farbe der Probe: Wasserte1'11penm1r: ·c 
Farbe absetzbare Stoffe: elektrische Leitlähigkait: JJS/cm 

Triibvng: pH-Wert: 

Geruch; Redoxspennun9l: mV 

Lufttemperatur ["C}. Sauarsloff. mg/1 
· ·-· -· .. - ---

..Aml~ben. z.y_g 1m„f.r.o~ lll'.1'mben -
Typ Allah/ Typ ~ 7)1, Anmll n,p Annhl 

- ··-·--· -·- ----~~ . --· ·-UCLt00/1L PE UCL106l250ml PE UCL.202/2Sl>r!IL 8G UCL30DI Heedspace --· -UCLHl2/2SDml PE UCL 10712GOl'III PE UCl..20312SOml BG UCUOtl25Dml sttlfl 

UCL103/250ml PE UCl.108fl50ffll PE Ua.2CMl25DmL 8G - ·- ....... ·--- ·---
UCL t 041250ml PE UC1.2WfLGG UCL20Sl250ml BG ··- ··- ··----··- 1---•·--··- ---·-UCL105/2S0ml PE UCl.201/ll GG UCl206/250mJ.. IIYG 
100m1PE ·- - ~ ·· - ·--·-----
(viereckial 200 ml PE ~1eclü5) 500ml PE (~i:kig) 1000ml PE (lllerei:kig) 

Jw.M. ~ hcYt w ",t"w "Fur- ·~- "-Bemerkungen: ~~~~ Pro 6;2--~ k, 4' -
h (J, "' &.-<.. • 

Probaneh~~0.111-" ~ti,: ·r:.:ben=e1i~~,(- /5 t7-N.ne in Bloc:bdvitt l Ul\tl!IKMft 
"·- ··- --·- · ·-- - - - · - -
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